
 

 
 

 

Entschließungsentwurf Finanzen – Kampf für eine Zukunft für uns 
alle 

 

 
Angenommen auf dem 10. EGÖD Kongress – Juni 2019, Dublin 

 
Der EGÖD-Exekutivausschuss empfiehlt auf Vorschlag der EGÖD-Finanz-AG dem Kongress 
die Annahme der folgenden Entschließung: 
 
Wir erkennen die vom EGÖD geleistete erhebliche Arbeit und die damit erzielten wertvollen 
Ergebnisse an und möchten, dass dies auch in Zukunft in dieser Form weiter erfolgt. 
Angesichts der vielfachen Bedrohungen und Herausforderungen, mit denen öffentliche Dienste 
und unsere Werte in allen europäischen Ländern heute konfrontiert werden, ist es inzwischen 
wichtiger als jemals zuvor, unseren Verband zu stärken, zu kooperieren und 
zusammenzuarbeiten, um Ergebnisse zu erzielen. 
 
Der EGÖD braucht einen stabilen finanziellen Rahmen für seine Arbeit und für seine langfristige 
Planung. Wir verlassen uns zur Finanzierung unserer Kernarbeit nicht auf die EU oder andere 
externe Geldquellen. Wir sind uns der Herausforderungen bewusst, denen sich 
Gewerkschaften gegenübersehen, und sind hinsichtlich der Prognosen zur Entwicklung unserer 
Mitgliederzahlen vorsichtig. Wenn wir gehört werden und Einfluss gewinnen wollen, muss die 
Gewerkschaftsbewegung wachsen. 
 
Es wird eine Halbzeitbewertung (2022) im Rahmen einer erweiterten  Tagung des 
Exekutivausschusses stattfinden. Der Kongress beauftragt den EGÖD-Exekutivausschuss mit 
der Einberufung der Finanz-AG im Jahre 2022. Auf Grundlage der Empfehlungen der AG 
mandatiert der Kongress den EGÖD-Exekutivausschuss in Übereinstimmung mit der Satzung 
mit der Festlegung der Mitgliedsbeiträge für 2023 und 2024.  
 
Der Kongress beschließt: 
 

 Eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge für 2020, 2021 und 2022 um 1 Eurocent pro Jahr unter 
Berücksichtigung der Indexierung der Mitgliedsbeiträge. 

 Ein erneutes Treffen der EGÖD-Finanz-AG im Jahre 2022, um die finanziellen 
Entwicklungen zu erörtern und dem Exekutivausschuss einen Mitgliedsbeitrag für die 
kommenden zwei Jahre  vorzuschlagen. 

 Festhalten an der für alle Mitglieder geltenden Priorität der Steigerung der Mitgliederzahlen 
der Gewerkschaften. Wenn in unseren Sektoren der gewerkschaftliche Organisationsgrad 
zurückgeht, verlieren wir unsere Stimme und unsere Ressourcen und können weniger 
Einfluss auf Entscheidungen auf allen politischen Ebenen einschließlich der europäischen 
Ebene nehmen. Da Mitgliederwerbung und gewerkschaftliche Organisierung wichtige 
Aufgaben der Gewerkschaften in den Betrieben sind, wird der EGÖD vor allem in den 
mittel- und osteuropäischen Ländern entsprechende Organisierungs- und 
Kampagnenaktionen unterstützen. 

 Mitgliedsgewerkschaften werden ersucht, eine Bestandsaufnahme potenziell neuer 
Gewerkschaftsmitglieder in den zum EGB und IGB gehörenden Verbänden für EGÖD und 
PSI durchzuführen. Die Mitglieder des Exekutivausschusses in diesen Ländern haben die 
Aufgabe, weitere Mitgliedschaften anzubahnen.  

 
Falls erforderlich, kann der EGÖD-Exekutivausschuss weitere Entscheidungen treffen, um die 
finanzielle Stabilität des EGÖD zu gewährleisten.  


